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Eine sinnvolle Erweiterung bestehender Managementsysteme 
 

Weltweit widmen Unternehmen dem 
vorbeugenden Arbeits- und Gesund-
heitsschutz (A&GS) für ihre Mitarbeiter 
zunehmend mehr Aufmerksamkeit. 
Agieren statt reagieren ist der Grund-
gedanke, der mit dem Rückgang der 
Arbeitsunfälle nicht nur betriebs- und 
volkswirtschaftliche Verluste reduziert, 
sondern auch persönliches Leid ver-
meiden hilft. 
 

Zahlreiche Unternehmen haben sich 
bereits freiwillig verpflichtet, den Ar-
beits- und Gesundheitsschutz in ihre 
Firmenpolitik zu integrieren.  
                                                            

Abgesehen von finanziellen Vorteilen, 
stellt das A&GS - Managementsystem 
zugleich auch das Mittel der Wahl dar, 
zur Befolgung der vielfältigen gesetzli-
chen Regelungen. In Deutschland ver-
langen beispielsweise die Betriebssi-
cherheitsverordnung, das Arbeits-
schutzgesetz, die Gefahrstoffverord-
nung oder die Störfallverordnung um-
fangreiche Organisations-, Dokumenta-
tions-, Präventions-, Überwachungs-, 
Unterweisungs- und Berichtspflichten, 
die mit Hilfe eines A&GS - Manage-
mentsystems viel leichter erfüllt wer-
den können.  

 
 

ISO 45001 
 

Die ISO 45001 hat den britischen 
Standard „BS OHSAS 18001:2007“ ab-
gelöst. Diese Norm definiert auf inter-
nationaler Ebene Anforderungen für 
ein Arbeits- und Gesundheitsschutz-
managementsystem. 
 
 

Für Unternehmen, die bereits erfolg-
reich ein Qualitäts- und / oder Um-
weltmanagement-System anwenden, 
ist die Einführung bzw. Integration ei-
nes OHS - Management-Systems dank 
starker struktureller Parallelen mit rela-
tiv geringem Aufwand möglich.  

 

Die Vorteile der ISO 45001 lassen sich wie folgt zusammenfassen:  
 

 erhöhte Rechtssicherheit  
 Verbesserung des betrieblichen  

Arbeitsschutzes 

 Einspareffekte  
(Ausfalltage, Unfallkosten) 

 vermindertes Haftungsrisiko 
 Vorteile bei Berufsgenossenschaf-

ten, Versicherungen und Banken 

 Minimierung betrieblicher  Störungen 

 Verbesserung der Betriebs-
organisation 

 mehr Transparenz 
 verbessertes Firmenimage 
 Motivationssteigerung bei                    

den Mitarbeitern 
 Stärkung der Marktposition, Absatz-

förderung, Wettbewerbsvorteile 

 Zusammenarbeit mit den Behörden 
 

Schon in wenigen Jahren dürften Arbeitsschutzmanagementsysteme für viele Unter-
nehmen Alltag sein.  
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